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„Gerichtsnahe Mediation“          arpos Dokumentationssystem 

 

Ablehnungsgründe für Gerichtsnahe Mediation             ANAblehnung.   
Für die Anwälte der Parteien 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Ihrer Person: 

 

1. Geschlecht:               � weiblich     � männlich    

2. Alter:                         _____________ Jahre 

3. Als Anwalt tätig seit:  _____________ Jahren 

4. Haben Sie bereits Mandanten bei der Gerichtsnahen Mediation begleitet? 
           

      � Nein, ich habe noch niemals Mandanten bei einer Gerichtsnahen Mediation begleitet 

      � Ja, ich habe insgesamt bereits ........... Gerichtsnahe Mediationen begleitet (bitte Anzahl angeben) 

5. Haben Sie sonstige Erfahrungen mit Mediation? 
           

      � Nein 

      � Ja, und zwar _________________________________________________________________________ 

6. In welcher Funktion nehmen Sie an dem gerichtlichen Verfahren teil? 
 

      � als Anwalt der beklagten Partei 

      � als Anwalt der klagenden Partei 

7. Haben Sie im vorliegenden Fall Ihrem Mandanten zur Gerichtsnahen Mediation geraten? 
 

            � Nein       � Ja 
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Bewertung der gerichtsnahen Mediation: 
 

 

8. Welche Gründe sprechen dafür, Ihren Mandanten eine Gerichtsnahe Mediation zu empfehlen? 
 

 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
                                                                                                                

� Zeitersparnis für meine Anwaltskanzlei 

� Zeitersparnis für meinen Mandanten 

� Kostenersparnis für meine Anwaltskanzlei 

� Kostenersparnis für meinen Mandanten 

� Geringerer Arbeitsaufwand/Verwaltungsaufwand für meine Anwaltskanzlei 

� Größere Zufriedenheit des Mandanten 

� Geringere psychische Belastung des Mandanten 

� Lerneffekte für mich als Anwalt im Bereich Verhandlungstechniken/Verhandlungsführung 

� Lerneffekte mit Blick auf eine evtl. Tätigkeit als Mediator 

� Reputationsgewinn für mich bzw. meine Anwaltskanzlei 

Sonstiges:  ____________________________________________________________________ 
                                     

 

9. Welche Gründe sprechen dagegen, Ihren Mandanten eine Gerichtsnahe Mediation zu empfehlen? 
 

 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
                                                                                                                

� Gebührenverlust  

� Negatives Image 

� Das Risiko des Scheiterns der Mediation 

� Rechtmäßige Forderungen/Ansprüche des Mandanten werden nicht berücksichtigt 

� Risiko der Weitergabe vertraulicher Informationen im Falle des Scheiterns der Mediation 

� Zu geringer eigener Einfluss auf den Verhandlungsverlauf 

� Zu geringer eigener Einfluss auf das Verhandlungsergebnis 

Sonstiges:  ____________________________________________________________________ 

 
                   

 

10. Ich lehne gerichtsnahe Mediation generell ab.  
 

 

� 
nein 

 

� 
eher nein 

 

� 
eher ja 

 

� 
ja 

 

Anmerkungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nochmals vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 


